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Präsident/President Prof. Dr. med. Ernst-Wilhelm Radü

Vizeprâsident/Vice-président Prof. Dr. sc.nat. Jürg Fröhlich

Basel Prof. Dr. theol. Ekkehard Stegemann

ETH Zürich Prof. Dr. sc. nat. Hans Eppenberger

Fri bourg Prof. Dr. sc. nat. Christian Bochet

Genève Prof. Dr. med. Charles-Henri Rapin

Der Vorstand kann sich noch durch Mitglieder aus
den bisher im Vorstand nicht vertretenen
Hochschulen ergänzen (Uni Bern, Uni Neuchätel und
Uni Zürich haben bereits Kandidaten in Aussicht
gestellt).

Der neue Jahresbeitrag wurde einstimmig bei einer
Enthaltung auf Fr. 100.00 (ab 2008) festgelegt.

Le comité pourra encore se compléter par des
membres des hautes écoles qui ne sont pas encore
représentées au comité (Uni Berne, Uni Neuchâtel
et Uni Zurich ont déjà annoncé des candidatures)

La nouvelle cotisation annuelle (à partir de 2008)
est fixée à l'unanimité (une abstention) à Frs
100.00.

Gernot Kostorz

Sekretâr/Secrétaire

Presseerklärung
Basel/Wien/Bonn, 1. Oktober 2007

„Universitäre Forschung und Lehre müssen wettbewerbsfähig bleiben!"

VSH, UPV und DHV fordern bessere Rahmenbedingungen

für wissenschaftliches Personal

Die Professorenverbände der Schweiz, Österreichs
und Deutschlands haben anlässlich eines Treffens
am 27.128. September 2007 in Basel an die
Hochschulpolitiker ihrer Länder appelliert, die
Wettbewerbsfähigkeit von Forschung und Lehre an den
Universitäten sicherzustellen. Im Wettbewerb um
Spitzenkräfte unter Lehrenden und Lernenden
drohe die Gefahr, dass die Universitäten gegenüber

der internationalen Konkurrenz zurückfielen,
heisst es in einer gemeinsamen Presseerklärung

der Vereinigung der schweizerischen Hochschul-
dozierenden (VSH), des Österreichischen
Universitätsprofessorenverbandes (UPV) und des
Deutschen Hochschulverbandes (DHV). Die aktuellen
Vergleichszahlen der OECD zu Bildungsausgaben
in den Industrieländern zeigten, dass höhere
Ausgaben, gerade auch für die Hochschulen, getätigt
werden müssen. Um möglichst vielen jungen
Menschen ein Hochschulstudium anbieten zu können,
seien die Universitäten auf eine angemessene
Sach- und Personalausstattung angewiesen. Ohne
zusätzliche Investitionen in Forschung und Lehre
blieben die von der Politik vorgegebenen Ziele,
darunter die Erhöhung der Absolventenquote und
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